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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Neuberg : TTC Salmünster 1950 IV 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Bull bleibt gegen den TTC Salmünster 1950 IV ungeschlagen

Als Berthold Grasmeher sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Salmünster 1950 IV besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Salmünster 1950 IV meist
auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag wiederum Andreas Bull, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Bull / Haase bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Herbert
/ Henning. Lange umkämpft war die Partie zwischen Grasmeher / Lach und Werth / Stumpf, bevor
sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Einen Punkt erhielt der TTC Neuberg am Nachbartisch, da
Grünig / Haase ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Andreas Bull, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Sebastian Stumpf wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Was eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Berthold Grasmeher konnte im Spiel gegen Walter
Werth einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Anlaufschwierigkeiten musste Dennis Lach zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Armin Herbert zeigte Thorsten Haase seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen Punkt erhielt der TTC Neuberg danach, da Jürgen Grünig sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sandra Haase gegen Leon-Lucas
Weinhardt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 7:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Walter Werth zunächst nicht gut
aus, so gewann Andreas Bull im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es
dauerte eine Weile, bis Berthold Grasmeher den Fünf-Satz-Sieg gegen Sebastian Stumpf unter
Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Grasmeher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten gewann. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neuberg am 11.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV 1975 Mittelbuchen, während der TTC Salmünster 1950 IV am 08.12.2022 gegen die TTA
Hesseldorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Neuberg

Doppel: Bull / Haase 1:0, Grasmeher / Lach 0:1, Grünig / Haase 1:0 
Einzel: A. Bull 2:0, B. Grasmeher 2:0, D. Lach 1:0, T. Haase 1:0, J. Grünig 1:0, S. Haase 0:1 

 TTC Salmünster 1950 IV
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Doppel: , Herbert / Henning 0:1 
Einzel: W. Werth 0:2, S. Stumpf 0:2, A. Herbert 0:1, A. Henning 0:1, L. Weinhardt 1:0


